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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Forchheim III : TTF Schwarz-Weiß Spöck II 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

9:5-Erfolg für die TTF Schwarz-Weiß Spöck II beim TTC 
Forchheim III

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf die Mannschaft des TTC Forchheim III am
vergangenen Montag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Schwarz-Weiß Spöck II. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt fixierte Stefan Möbius. Bemerkenswert war, dass der TTC Forchheim III dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Schuler / Teuscher bezwangen Hettmannsperger / Möbius in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schuler / Teuscher mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Seeger / Mayer waren die Gastgeber Reisinger / Demuth. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Reisinger / Demuth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Recht kurzen Prozess machten daraufhin Ruisch / Ming beim 11:9, 11:8,
11:9 mit Nasirimajd / Faul. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Heiko Seeger war dagegen
Frank Schuler, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Deutlich nach Sätzen war die folgende
0:3-Pleite von Matthias Teuscher gegen Markus Hettmannsperger, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 1:3 verlor Brigitte Reisinger ihre Partie gegen
Frank Mayer, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Norbert
Demuth hatte am Nachbartisch seinen Gegner Saeid Nasirimajd beim ungefährdeten 3:0 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte
als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Rolf Ruisch zwar einen Satz gewinnen,
verlor das Spiel gegen Josua Faul aber trotzdem deutlich mit 1:3. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Ma Ming gegen Stefan Möbius, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan
Möbius jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Frank Schuler das Match, in das
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Markus Hettmannsperger abgab und eine Niederlage kassierte. Matthias Teuscher verlor daraufhin
seine Partie gegen Heiko Seeger unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen knappen Sieg
feierte am Nachbartisch indessen Brigitte Reisinger beim 11:8, 10:12, 9:11, 12:10, 11:6 gegen Saeid
Nasirimajd, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. 2:3 endete das Einzel zwischen Norbert Demuth und Frank Mayer
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rolf Ruisch bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan
Möbius dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Forchheim III am 21.11.2022 gegen die SG Stupferich
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.11.2022 gegen den TV Mörsch mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Forchheim III

Doppel: Schuler / Teuscher 1:0, Reisinger / Demuth 1:0, Ruisch / Ming 1:0 
Einzel: F. Schuler 0:2, M. Teuscher 0:2, B. Reisinger 1:1, N. Demuth 1:1, R. Ruisch 0:2, M. Ming 0:1 

 TTF Schwarz-Weiß Spöck II
Doppel: Seeger / Mayer 0:1, Hettmannsperger / Möbius 0:1, Nasirimajd / Faul 0:1 
Einzel: M. Hettmannsperger 2:0, H. Seeger 2:0, S. Nasirimajd 0:2, F. Mayer 2:0, S. Möbius 2:0, J.
Faul 1:0


